
Stadt Plauen 

Der Oberbürgermeister 
Drucksachen Nr.: 855/2014 

 
Datum: 04.02.2014 

 

 

Verwaltungsvorlage 

 
Geschäftsbereich I 

Fachgebiet Bürgerbüro/Service/Wahlen 

 

Beratungsfolge Ausschuss - Stadtrat Termin Tagesord- 

nungsart 

TOP Abstimmungsergebnis 

Ja         Nein       Enth. 
Bürgermeisterberatung 10.02.2014 nicht öffentlich   

Verwaltungsausschuss 19.02.2014 öffentlich   

Stadtrat 04.03.2014 öffentlich   

 

 

 
Inhalt Terminbestimmung für den etwaigen 2.  Wahlgang zur Oberbürgermeisterwahl 2014 

 

 

 
Grundlage:  

 

 

 

 

Gesetz zur Fortentwicklung des Kommunalrechts; Gemeindeordnung für den Freistaat 

Sachsen – SächsGemO; Kommunalwahlgesetz – KomWG 

Beraten und 

abgestimmt: 

 

 

 

- 

Beschlüsse die 

aufzuheben bzw. 

zu ändern sind: 

 

 

Beschluss-Nr. 59/13-1 zur DS-Nr. 815/2013, Nr. 2 

Verantwortlich für 

Durchführung: 

 

 

 

FG Bürgerbüro/Service/Wahlen 

 

 

 

 

_________________________________________________________________________________ 

 

Beschlussvorschlag: 
Der Tag des etwaigen zweiten Wahlgangs zur Oberbürgermeisterwahl wird auf den 06.07.2014 

festgesetzt. 

 

Sachverhalt: 
Mit Beschluss-Nr. 59/13-1 zur DS-Nr. 815/2013 wurde unter dem Beschlusspunkt 2. der Tag des etwaigen 

zweiten Wahlganges zur Oberbürgermeisterwahl auf den 29.06.2014 festgesetzt. 

 

Am 27. November 2013 hat der Sächsische Landtag das Gesetz zur Fortentwicklung des Kommunalrechts (LT-

DS 5/11912) in der Fassung der Beschlussempfehlung des Innenausschusses (LT-DS 5/13107) beschlossen. 

 



Bis zum Beschlusszeitpunkt, am 17. Dezember 2013, lagen nur die vom SMI und vom SSG veröffentlichten 

Schreiben zur Gesetzesänderung vor. Aus diesen ging hervor, dass zukünftig statt einer Neuwahl ein zweiter 

Wahlgang durchzuführen ist und keine neuen Bewerber zugelassen werden. Weitergehende Änderungen 

wurden nicht bekanntgegeben. Daraufhin wurde der o.g. Beschlussvorschlag erarbeitet und der zweite 

Wahlgang auf den frühest möglichen Termin gelegt. 

 

Nachdem nun das Gesetz in rechtsbereinigter Form veröffentlicht wurde und die Wahlvorbereitungen in eine 

sehr konkrete Phase getreten sind, wurde festgestellt, dass die vorgeschlagene kürzeste Frist für den zweiten 

Wahlgang nicht einhaltbar ist. Wir empfehlen als neuen Termin für einen etwaigen zweiten Wahlgang den 6. 

Juli 2014. 

  

 

 

 

 

Finanzielle Auswirkungen 
 

  

Hat der Beschluss finanzielle Auswirkungen?  nein  ja 

Aufwendungen/Auszahlungen aufgrund des Beschlusses in Euro  

Erträge/Einzahlungen aufgrund des Beschlusses in Euro  

Städtischer Eigenanteil zur Umsetzung des Beschlusses in Euro  

Folgekosten des Beschlusses 
 nein   

 ja, in der Begründung dargestellt 

Abstimmung mit der Kämmerei ist erfolgt?  nein  ja 

Anmerkungen:  

  

 

Veranschlagung der finanziellen Auswirkungen des Beschlusses 
 

Bereits veranschlagt?  ja 

  

Veränderung zum Planansatz  neu   mehr  weniger 

Haus-

halts-

jahr 

Betrag in Euro Teilhaushalt 

N
u

m
m

er
 

 Produkt 

 Investition 

 E-Liste 

 INST-Liste 

 Z-Liste 

 Aufwand/Auszahlung   Auszahlung     Auszahlung 

 im Ergebnishaushalt  aus Investitionstätigkeit  aus Finanzierungstätigkeit 

    

    

    

    

    

  Ertrag/Einzahlung   Einzahlung     Einzahlung 

 im Ergebnishaushalt  aus Investitionstätigkeit  aus Finanzierungstätigkeit 

    



    

    

    

    

 

 

 

_______________ _______________ 

Ralf Oberdorfer Täschner 
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